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An die
Bezhksbürgermeisterin
im StadfDezirk ltliüe
Frau Sonja Eick o.V.i.A.

über den Fachbereich zenfale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksraisangelegenheiten
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Hannover,05.05.08

Antrag

Der Bezirksral möoe beschließen:

gen.

gem. S 10 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Uberweg ClausewiEstraße
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Die Verwältung wird gebeten, in Höhe der Kleefelder Straße dn€arFußgängeräbesEg über die CIau-
sewizstraße zurenicfiffi - r,rC (a1ll,.Lie_t
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Begdlndung:

Die über die clausewitzstraße nach Kleefeld/Groß-Suchholz führende Veloroute wird offenbar beson-
ders häufg in den l\rorgen- und in den Nachmittagsslunden von sehr vielen Fahrradfahrerlnnen atlI
dem Schul und Aöeibweg genutzt. Die Veloroute bietet diesen Menschen eine sehr attraküve After-
native zu der stark befahrenen Hans Böckler-Allee.
Ldder ist die zu keuzende Clausewitstraße zu diesen Tageszeiten ebenfa'ls stark betahren, es
koßmt hier immerwieder zu geftihrlicfien Querungsversuchen, gerade durch Schulkinder.
Ein Überweg, möglicierweise eine Bedarßampel, würde hier Sicherheit fi]r die schwächer€n Ver-
kehrsteilnehmer bringen. Eine nur kurze Grünphase fur die Fußgängerlnnen und Fahnadtuhrerlnnen
würde den motorisierten lndivldualverkehr auf der clausewiEstraße wohl nur geringfilgig beeinttächti-

Jah Haude
Fädionsvorsitender
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